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^ n Gge Ugbenu (Ogiso-Ortschaften: Ugbeu [Ugbenu ?])

Gegenüber von Ologbo, auf der anderen Flußseite, befindet sich die
rtschaft Ugbenu. Sie liegt an der Abzweigung nach Koko, einer kleinen
afenstadt am Benin River.

Die Wälle dort sind durchschnittlich 3-4 m hoch (Grabensohle bis Wall-

\W Ze )' ^ as Wallsystem besteht aus einem größeren und einem kleineren, von
allen und Gräben umschlossenen Gebiet. Der nördliche Teil der größeren

^ la ge verläuft auf einem Höhenrücken, der steil zum Ossiomo River abfällt.
le Position dieser Erdschanzen könnte man als „strategisch wertvoll“ bezeich-

nen - Innerhalb dieser Anlagen befindet sich keine Siedlung, ein Phänomen, das

^ noch mehrmals antreffen. Die größte Anlage hat drei Ausläufer. Zwei
°n sind sehr kurz, aber der dritte verläuft nach Südwesten und läßt sich

g ei ner Länge von etwa 1,5 km gut verfolgen, bis er im undurchdringlichen
Usc h verschwindet. Es ist immerhin möglich, daß sich dort noch ein weiteres,

größeres umwalltes Gebiet befindet.


